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Gründonnerstagtreff auf dem Jenzig 
 
Die aktivsten Mitglieder der „Jenziggemeinde“ wanderten am 06.April zu ihrem 
traditionellen Ostertreff auf den Jenzig. Unser Vorsitzende, H.-J. Ratzenberger, 
begrüßte die Gäste und die Gastfreundschaft des Team´s um Bergwirtin Maria 
sorgte dafür, dass wir in trauter Runde gemütliche Stunden verbringen und uns 
auf das Osterfest einstimmten konnten. Susi Richter erfreute als Osterhase die 

Gäste. Bei einem guten 
Abendessen, guten 
Getränken, gemeinsamen 
Singen, Lachen bei 
Vorträgen einiger 
Mitglieder und 
interessanten Gesprächen, 
verging die Zeit schnell, 
bevor der Aufbruch zum 
Abstieg begann. Alleine 
das herrliche Bild der 
Lichter unserer Stadt im 
Tal, war reichlicher Lohn 
für die Mühe des 
Aufstieges. (K. Steiner) 

 
20. Holzmarkt in Jena, 22.April 
Nachdem das ungünstige Wetter die Jenaer wochenlang daran hinderte viel Zeit 
im Freien zu verbringen, gab es bei dem Sonnenschein am 22.April kein Halten 
mehr. Halb Jena und Umgebung strömte ins Stadtzentrum, um sich die 
interessanten Darbietungen der Holzverarbeitung, Holzkunst, gutes Essen und 
Trinken zu gönnen…… 
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 Die sechs Jenaer Berggesellschaften überließen 
die Standbetreuung fast ausschließlich den 
Jenzigern, abgesehen von der Gastrolle des 
Forstvereins 

am 
Vormittag.  

(K. Steiner) 
 

 
Frühjahrespreisskat auf dem Jenzig am Samstag, den 22.04. 
 
Sieben ‚Hardcore-Skat-er‘ fanden sich in der 
Berggaststätte zum Wettstreit um die höchste 
Punktzahl ein. Das beste „Händchen“ an 
diesem Nachmittag hatte Werner Colberg, der 
1.506 Punkte erreichte, gefolgt von Hors-Bodo 
Häcker (1.089) und dem Routinier Dr. Mathias 
Richter (1.061). Wie immer lag die Organisation in 
den Händen vor Dietmar Aust und Mathias Richter 
(Red. JB) 
 
Chor Jubiläen: Männerchor Winzerla und Abbe-Chor 
Am Sonnabend, dem 15. April 2023 waren die Sänger des Jenzig-Chores und ihre Frauen 
zu einer besonderen Veranstaltung in den Speisesaal der TEAG eingeladen. Dort feierten 
der Ernst-Abbe-Männerchor sein 70 Gründungsjubiläum sowie der Männerchor 
Winzerla sein 213 (!) Stiftungsfest. Weiterhin dabei waren die Sänger der 
Chorvereinigung Apolda sowie der Gesangverein Ammerbach. Die Chöre brachten in 
einem abwechslungsreichen Programm Proben ihres Könnens zu Gehör. Gleichzeitig 



3 
 

konnte man sich an einem leckeren und reichhaltigen Büfett stärken. Anschließend wurde 
zu flotter Musik das Tanzbein geschwungen. Ein besonderer Höhepunkt war dann 
natürlich noch das gemeinsame Singen aller Männerchöre. Dabei konnte man mit einem 
Gänsehaut-Gefühl ahnen, wie früher einmal jeder einzelne Chor geklungen haben mag, 
als „Nachwuchssorgen“ noch ein Fremdwort war. Es war insgesamt ein sehr schöner 
Abend und ein herzlicher Dank an die Gastgeber und Organisatoren. (Mathias Richter) 
 
Morgensingen auf dem Jenzig, 07. Mai 
Die 10 Grad Außentemperatur zwangen uns, das Morgensingen in den Saal zu verlegen. 
Nach der Eröffnung durch Mathias Richter bot der Jenzig-Chor unter der bewährten 
Leitung von Franz Linke seine Lieder dar.  
 

      
 

Es folgte der Winzerlaer Männerchor 
mit seinem heiteren Programm, geleitet 
von Karsten Puffe. Den Ausfall des 
Abbe-Chores wegen 
Terminüberschneidung, glichen die 
Chöre mit weiteren Liedern aus und der 
Musikverein Gönnatal e.V. sorgten mit 
ihrer Musik für durchweg frohe 
Stimmung zeigten ihr hohes Können mit 
dem „unter die Haut gehenden Vorspiel 
beim „Glück auf“-Bergmannslied. Das 
gemeinsame Singen beider Chöre, für 
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Sänger und Gäste immer der Höhepunkt, fand nach dem Anstieg der Temperaturen 
wieder auf der Jenzig-Terrasse statt.  
Das Team der Bergwirtin Maria Beck trug wie immer mit guter Bewirtung zum 
Gelingen der Veranstaltung bei. (K. Steiner) 
 
Himmelfahrt Chor 2023 

14 Chorsänger besuchten auf ihrer Wanderung 
vom Holzmarkt nach Ammerbach das Grab des 
verstorbenen Chorfreundes Helmut Nipperday 
und fanden sich bei gutem Wetter auf dem Hof 
des 401 Jahre alten Weinbauernhauses   unseres 
Dirigenten Franz Linke ein (erbaut 1622). Franz 
hatte für die Feier Zelt, Sitzplätze, Rost und 
Getränke vorbereitet. Matthias Richter löste 
Franz nach unserer Wanderung vom Holzmarkt 
ab und der Hunger konnte gestillt werden. Dann 
begann bei einem kühlen Bier ein 
gesangsreicher Nachmittag. Das war nicht unser 

erster Himmelfahrtstag 
auf diesem Hof, der nach 
Corona um die größte 
Traubenpresse bereichert 
worden war. Franz hatte 
sie vor dem Verlust 
bewahrt und 
denkmalgerecht und 
geschützt auf dem Hof 
aufgebaut. (K. Steiner)  
 
Himmelfahrtstour am 18.Mai, JG 
Diesmal ging es in das schöne Ilmtal. Bei bestem Wanderwetter starteten 13 
Jenziger gegen 09:30 Uhr am Westbahnhof und fuhren mit dem Zug über Weimar 
nach Legefeld, wo Wanderwart Holger Poerschke über die anstehende 
Wanderroute informierte. Es ging dann weiter über (leider) asphaltierte Wege und 
etwas windig, was aber der guten Stimmung keinen Abbruch tat, zum Parkplatz 
Balsamine. Es ergab sich die Gelegenheit am dort aufgebautem Versorgungsstand 
sich mit Bratwurst/Brätl und Getränken zu stärken. Holger spendierte aus Anlass 
seines beginnenden Rentnerdaseins einen Original Oberweißbacher 
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Heidelbeerlikör, was freudig aufgenommen wurde. An dieser Stelle stießen noch 
zwei weitere Jenziger hinzu, sodass nunmehr 15 Jenzig-Wanderer sich auf den 

Weg in Richtung 
Gasthaus Balsamine 
begaben. Dort 
zünftige Blasmusik 
und fröhliches 
Treiben. Nach 
kurzem Aufenthalt 
ging es bergab nach 
Buchfart. Nach 
Besichtigung der 
dortigen Hausbrücke 
und Mühlrad führte 

die Wanderung entlang des Ilm-radweges nach  Hetschburg. Das war keine gute 
Entscheidung, da die  asphaltierte Strecke und störender Radverkehr zwar 
ermüdeten, doch die gute Stimmung blieb. An der Hetschburger Gaststätte 
empfing uns wieder der Himmelfahrtstrubel mit Musik und 
Außenbewirtschaftung.  
 
Bei Kaffee, 
Kuchen, Bier etc. 
wurde sich 
erholt. Da schon 
11,5 km 
gewandert 
waren, wurde 
beschlossen, 
nicht noch den 
Paulinenturm bei 
Bad Berka 
anzulaufen, 
sondern die 
Rückfahrt mit der Bahn gegen 15:30 Uhr anzutreten.  Es muss kritisch angemerkt 
werden, dass die Wanderung zu ca. 80% über asphaltierte Wege verlief, obwohl 
nahebei gute Wanderwege, wie z.b. der 3-Türme-Weg, verlaufen. Das sollte bei 
zukünftigen Wanderungen in der Region berücksichtigt werden.  Trotz allem war 
es ein schöner und fröhlicher Tag für alle Teilnehmer.  
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Das Sommerfest am 24.Juni fand auf der Terrasse am Jenzig-Berggasthaus statt.  
Bei herrlichem 
Sommerwetter fanden 
sich ab 17:00 Uhr ca. 
100 Jenziger, 
Bergnachbarn und 
Gäste ein, um auch 
das 120jährige 
Bestehen der Jenzig-
Gesellschaft zu feiern. 
Das Programm wurde 
vom Jenzig-Chor 
eröffnet und nach 
einer Festrede des 
Vorsitzenden mit 
nachfolgendem Chor-

Gesang wurden an zwei neue 
Mitglieder die Jenzig-Nadel 
und Mitgliedskarte 
übergeben.  
 
 
 

 
 
Für sein 70-jähriges Mitgliedsjubiläum (!!) wurde 
Klaus Töpfer geehrt und nahm die Glückwünsche 
des Vorstandes unter Beifall der Besucher 
entgegen. 
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Die Bergnachbarn vom Fuchsturm überbrachten die Glückwünsche zum 
125.Gründungsjubiläum, 

ebenso der Vorsitzende des 
Bundes der Thüringer 
Berg-, Burg- und Wald-
gemeinden, der unserem 
Vereinsvorsitzenden die 
Auszeichnung mit der 
Silbernen Ehrennadel des 
Thüringer Wanderver-
bandes übergab.  
 
 
Die Feier wurde auch von 
drei Bergfreunden zum 
Anlass genommen, den 

Antrag auf Mitgliedschaft in unserer Gesellschaft zu stellen.  
 
Der gemütliche Teil wurde von „Trudi- der Hohendorfer“ eingeleitet, der bis 
22:00 Uhr mit Liedern (auch zum Mitsingen) für eine gehobene Stimmung sorgte. 

Anschließend 
wurde von der 
Kapelle zum Tanz 
aufgespielt, was 
mit Begeisterung 
genutzt wurde 
 
Das Team des 

Berggasthauses 
trug mit guter 

gastronomischer 
Betreuung zum 
Gelingen des 
Festes bei und die 
Jenziger und auch 
Gäste wurden mit 

Erinnerungsgeschenken bedacht. Es war eine gelungene Veranstaltung und bleibt 
sicher in guter Erinnerung. (H.-J. Ratzenberger) 
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Arbeiten am Berg 
Bis zum 23.06. wurden 348 Arbeitsstunden am Berg, an Bänken, der Pflege der 
Wiese und anderen Aufgaben geleistet. Die meisten Arbeitsstunden leisteten die 
Wegemeister Uli Schwab und H.-B. Häcker mit 65 und 61 Stunden. Dafür gebührt 
den Helfern Dank und Anerkennung. (Red. JB)  
 
Fotowettbewerb  
Der Wettbewerb 2023 steht unter dem Motto:  

Flora von Thüringen 
Bilder bitte an: info@jenzig-gesellschaft.de, erforderliche Angaben sind: 

     Titel, Aufnahmedatum, Aufnahmeort.  
Teilnehmen dürfen nur Mitglieder der JG,  
Bilder müssen von 2020 bis 2023 selbst aufgenommen sein,  
nur 1 Bild/ Teilnehmer,  
Einsendeschluß ist 31.08.23  

Mit Einsendung gibt der Autor alle Rechte an den Bildern frei. 
 
                                                                                                                                                                                                                        
Nächste Veranstaltungen 
18.-22.07. 2023  Wanderfahrt, JG, Böhmische Schweiz 
12. Aug.   2023  Ausflug in der Region 
17. Sept.   2023  31. Th. Wandertag, Südharz/Ihlfeld 
24. Sept.   2023  10. Oktoberfest auf dem Jenzig 
 
Arbeitseinsätze:  
am 28.Jul., 25.Aug., 22.Sept.,    09.00 Uhr,  
       25. Sept.,   10.00 Uhr,       jeweils am Wanderparkplatz  
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